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Sonntag, 8.10.44. Ein Sonntag ohne Sirene, obwohl anderswo viel Anflug
<gewesen> zu sein scheint.

Nach einigen Wochen, 7.00 Uhr, wieder in der Hauskapelle celebriert.

Arborhauer - so als ob schon die Weihe empfangen. Eine Maid, Berlin, habe
durch die Nuntiatur den heiligen Vater gefragt, ob die Consecratio virginum,
erzählt Mader, und der heilige Vater habe geantwortet: Nein. Nicht in der
klösterlichen Form für weltliche Leute. Den Namen Anastasia, gehört also
noch mehr bereits dazu.
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